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Gesundheit ist ein Thema, das wie kaum ein anderes die Menschen
in der heutigen Zeit beschäftigt. Für den SVSS ist dies mit ein Grund,
in Ergänzung zum Lehrmittel «Sporterziehung», eine Broschüre zur
bewegungsorientierten Gesundheitsförderung herauszugeben.
Die vorliegende Praxisbeilage zeigt einen Ausschnitt.
Ernst Rothenfluh, Andres Hunziker, Ralph Hunziker

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Jemand,derfähig
ist,den richtigen Ratschlag zum

richtigen Zeitpunkt zu geben, bleibt uns in guter
Erinnerung. Oft sind es die Eltern, ein Freund, eine

Lehrerin oder eine andere Vertrauensperson, die

uns auch in schwierigen Situationen unterstützen
können. Im Sport sind es vor allem die Trainerinnen
und Trainer, welche möglichst wirkungsvolle
Ratschläge erteilen und so-im Dialog mit den Athletinnen

und Athleten - zu Coachs werden.
Mit «Coaching» wird die Gesamtheit der fachgerechten

Beratungs- und Betreuungsmassnahmen
umschrieben, die zu einer Leistungsoptimierung in

Training und Wettkampf führen. Dazu nötig sind die

Fähigkeiten zu führen, zu betreuen, angemessen zu

bewerten .und fach lieh optimal zu beraten. Kurz:

Coaching ist eine Herausforderung.

«Der Coach ist ein Leader»

DerCoach ist zuerst ein Leader.£iner,xlermiireissen
kann. Dann ist er auch ein Macher, der über die

notwendigen technischen, methodischen und menschlichen

Kompetenzen verfügt. Seine Aufgaben sind
sehr unterschiedlich und komplex und beschränken
sich nicht nur auf den taktischen oder technischen
Bereich. Er hat vor, während und nach dem
Wettkampf verschiedenste Probleme zu lösen. Er ist sportlicher

Fachmann, aber auch Materialwart, Buschauffeur,

Masseur, Vertrauensperson und «Seelendoktor»
in Personalunion. Eine Untersuchung, deren Resultate

Sie auf Seite 24 dieser Nummer finden, zeigt auf,
dass die Athletinnen und Athleten ihren Coach zuerst

aufgrund seiner menschlichen Kompetenzen schätzen

und erst in zweiter Linie wegen seines theoretischen

Wissens. Ein guter Coach verbreitet Optimismus,

schafft eine gute Atmosphäre und vermeidet
Stresssituationen.

Die Rolle des Coachs ist gleichzeitig anspruchsvoll
und faszinierend. Es überrascht deshalb nicht, dass

auch j+S 2000 eine neue und wichtige Figur mit der

Bezeichnung «J+S-Coach» eingeführt hat. Der J+S-

Coach Übernimmtals «Steuermann» im Verein wichtige

Aufgaben wie initiieren, beraten, koordinieren
und administrieren.

Diese Ausgabe von «mobile» beleuchtet die
komplexe Tätigkeit des Coachings. Wir möchten euch,

Trainer, Leiterinnen und Unterrichtende, für eure

wichtige Aufgabe als Coachs sensibilisieren. Wir
wünschen uns, dass sich die Athletinnen und Athleten

an die «richtigen Ratschläge zum richtigen
Zeitpunkt» erinnern, die ihr ihnen mitgegeben habt.
Damit auch ihr möglichst lange in guter Erinnerung
bleibt.

"--Mehr Details:
www.mobile-sport.ch

Nicola Bignasca
mobile®baspo.admin.ch
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